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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Festsetzung der Schwellenpreise 
für geschälten Reis und Bruchreis und des in den Schwellenpreis für vollständig 
geschliffenen Reis einzubeziehenden Schutzbetrags für das 
Wirtschaftsjahr 1975/1976 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 359/67/EWG des 
Rates vom 25. Juli 1967 über die gemeinsame Markt- 
organisation für Reis^), zuletzt geändert durch die 
Verordnung (EWG) Nr. . . ./75^), insbesondere auf 
Artikel 14 Absatz 4 und Artikel 15 Absatz 3, 

auf Vorschlag der Kommission, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 

Nach Artikel 14 Absatz 2 der Verordnung Nr. 359/ 
67/EWG ist der Schwellenpreis für geschälten Reis 
so festzusetzen, daß der Verkaufspreis für einge- 
führten geschälten Reis auf dem Markt von Duis- 
burg dem Richtpreis entspricht. Dies kann dadurch 
erreicht werden, daß vom Richtpreis bestimmte 
pauschal zu veranschlagende Kosten, insbesondere 
die im allgemeinen bei der Einfuhr der Erzeugnisse 
zwischen Rotterdam und Duisburg anfallenden Um- 
schlags- und Transportkosten, in Abzug gebracht 
werden. 

Gemäß Artikel 15 Absatz 1 der Verordnung Nr. 
359/67/EWG ist der Schwellenpreis für Bruchreis 
zwischen einer oberen und einer unteren Grenze 
festzusetzen, die im Verhältnis zum Schwellenpreis 
für Mais errechnet werden. In Anbetracht der da- 
durch hergestellten Relation und der Notwendig- 
keit, zur Sicherstellung der Versorgung der Gemein- 
schaft Bruchreis einzuführen, empfiehlt es sich, die- 
sen Schwellenpreis auf einer Höhe festzusetzen, die 

ü Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 174 
vom 31. Juli 1967, S. 1 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L . . . 
vom . . . S. . . . 


in abgerundeten Zahlen der unteren Grenze ent- 
spricht. 

Nach Artikel 14 Absatz 3 der Verordnung Nr. 359/ 
67/EWG werden die Schwellenpreise für vollstän- 
dig geschliffenen Reis von den Schwellenpreisen für 
geschälten Reis abgeleitet; sie umfassen hierbei 
j außerdem einen Betrag zum Schutz der Industrie. 
Angesichts der Lage der Reisverarbeitungsindustrie 
in der Gemeinschaft sollte für das Wirtschaftsjahr 
i 1975/1976 der für das Wirtschaftsjahr 1974/1975 gel- 
I tende Schutzbetrag beibehalten werden — 

■ HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

; A r t i k e 1 1 

, Diese Verordnung findet im Reiswirtschaftsjahr 
i 1975/1976 Anwendung. 

A r t i k e 1 2 

I 

, Der Schwellenpreis für geschälten rundkörnigen 
i Reis wird auf 25,62 Rechnungseinheiten je 100 Kilo- 
j gramm festgesetzt. 

Artikels 

j 

I Der Schwellenpreis für Bruchreis wird auf 16,045 
Rechnungseinheiten je 100 Kilogramm festgesetzt. 

A r t i k e 1 4 

Der in den Schwellenpreis für vollständig geschlif- 
' fenen Reis einzubeziehende Betrag zum Schutz der 
Industrie wird auf 0,70 Rechnungseinheiten je 100 
i Kilogramm festgesetzt. 

' Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27, Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 26, Mai 1975 - 1/4 - 680 70 - E - Re 35/75: 

Die Vorschläge sind mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 6, Mai 1975 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt worden. 
Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu den genannten 
Kommissionsvorschlägen ist nicht vorgesehen. 

Der Zeitpunkt der endgültigen Beschlußfassung durch den Rat ist noch nicht abzusehen. 
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Begründung 


1. Die Artikel 14 und 15 der Verordnung Nr. 359/ 
67/EWG bestimmen, daß der Rat jedes Jahr vor 
dem 1. Mai nach dem in Artikel 43 Absatz 2 des Ver- 
trages vorgesehenen Verfahren 

— den Schwellenpreis für geschälten Rundkornreis ; 

— den in den Schwellenpreis für vollständig ge- 
schliffenen Reis einzubeziehenden Schutzbetrag 
für die Industrie; 

— den Schwellenpreis für Bruchreis 
festsetzt. 

1) Verordnung des Rates vom 25. Juli 1967 über die Er- 
richtung einer gemeinsamen Marktorganisation für 
Reis (Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 
174 vom 31. Juli 1967, S. 1), zuletzt geändert durch 
die Verordnung (EWG) Nr. 668 (Amtsblatt der Europäi- 
schen Gemeinschaften Nr. L 72 vom 20. März 1975, 
S. 18) 


2. Der Schwellenprcis für geschälten RAindkorn- 
reis wird so festgesetzt, daß der Verkaufspreis des 
eingeführten Erzeugnisses dem Richtpreis für das- 
selbe Erzeugnis entspricht. Um dieses Ziel zu er- 
reichen, wurden im vorliegenden Vorschlag einer 
Verordnung die Transportkosten in Lastkähnen von 
250 bis 500 t von Rotterdam nach Duisburg für 
Reis, die Abladekosten in Rotterdam und die Ein- 
fuhrspanne, die bereits vom Richtpreis abgezogen 
wurden, berücksichtigt. 

3. Der in den Schwellenpreis für vollständig ge- 
schliffenen Reis einzubeziehende Schutzbetrag für 
die Industrie wird auf unveränderter Höhe gegen- 
über demjenigen des vorherigen Wirtschaftsjahres 
vorgeschlagen. 

4. Da in der Gemeinschaft für Bruchreis ein Zu- 
schußbedarf besteht, wird der Schwellenpreis dieses 
Erzeugnisses auf einer Höhe vorgeschlagen, die un- 
ter der in Artikel 15 Absatz 1 der Verordnung Nr. 
359/67/EWG festgesetzten Spanne liegt. 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Festsetzung der monatlichen 
Zuschläge zu den Preisen für Rohreis und geschälten Reis für das 
Wirtschaftsjahr 1975/1976 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 359/67/EWG des 
Rates vom 25. Juli 1967 über die gemeinsame Markt- 
organisation für Reis^), zuletzt geändert durch die 
Verordnung (EWG) Nr. 668/75“), insbesondere auf 
Artikel 7 Absatz 2, 

auf Vorschlag der Kommission, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 

Bei der Festsetzung von Zahl und Höhe der mo- 
natlichen Zuschläge sowie bei der Bestimmung des 
ersten Monats, in weichem sie anzuwenden sind, ist 
sowohl den Lager- und Finanzierungskosten für Reis 
in der Gemeinschaft als auch der Notwendigkeit 
Rechnung zu tragen, die Reisbestände je nach dem 
Marktbedarf abzusetzen. 

Es empfiehlt sich deshalb, für das Wirtschaftsjahr 
1975/1976 bei Rohreis den Beginn der Anwendung 
der monatlichen Zuschläge auf den 1. November und 
ihre Zahl auf neun und auf dem entsprechenden 
Niveau der gegenwärtig angewandten Lagerkosten 
in den Reis erzeugenden Gegenden der Gemein- 
schaft festzusetzen, wobei der Betrag in abgerunde- 
ten Zahlen ausgedrückt wird, und andererseits die 


monatlichen Zuschläge für geschälten Reis so fest- 
zusetzen, daß die Zuschläge für Rohreis und die Re- 
lation zwischen den beiden erwähnten Verarbei- 
tungsstufen berücksichtigt werden — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Einziger Artikel 

1. Für das Wirtschaftsjahr 1975/1976 beträgt jeder 
der in Artikel 7 Absatz 1 und Artikel 14 Ab- 
satz 2 der Verordnung Nr. 359/67/EWG vorge- 
sehenen monatlichen Zuschläge: 

— 0,172 Rechnungseinheiten je 100 Kilogramm 
Rohreis, 

— 0,215 Rechnungseinheiten je 100 Kilogramm 
geschälten Reis. 

2. Diese monatlichen Zuschläge werden vom 1. No- 
vember 1975 bis zum 1. Juli 1976 angewandt. Die 
auf diese Weise für den Monat Juli 1976 erziel- 
ten Preise gelten bis zum 31. August 1976. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 

1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 174 
vom 31. Juli 1967, S. 1 

“) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 72 
vom 20. März 1975, S. 18 
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Begründung 

1. Die Verordnung Nr. 359/67/EWG des Rates vom 
25. Juli 1967 über die gemeinsame Marktorganisa- 
tion für Reis^), zuletzt geändert durch die Verord- 
nung (EWG) Nr. 668/75^), bestimmt in Artikel 7 
Absatz 2, daß der Rat auf Vorschlag der Kommission 
nach dem Abstimmungsverfahren des Artikels 43 
Absatz 2 des Vertrages jährlich vor dem 1. Mai für 
das folgende Wirtschaftsjahr die Zahl und die Höhe 
der monatlichen Zuschläge sowie ihre Verteilung auf 
das Wirtschaftsjahr festsetzt. 

2. Es wird vor geschlagen, die Anzahl der monat- 
lichen Zuschläge für das Wirtschaftsjahr 1975/1976 
von 8 auf 9 zu erhöhen und deren Betrag für Roh- 

1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 174 
vom 31. Juli 1967. S. 1 

-) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 72 
vom 20. März 1975, S. 18 


j reis (Paddy-Reis) auf 0,172 RE/100 kg festzusetzen, 
I was einer Erhöhung von 27,3 v. H. gegenüber dem 
i vorhergehenden Wirtschaftsjahr entspricht. Diese 
I Erhöhung entspricht im Prozentsatz der für Getrei- 
I de für das gleiche Wirtschaftsjahr gewährten Erhö- 
hung. Für geschälten Reis wurde ein Satz von 0,215 
RE/100 kg für die Verarbeitung von Rohreis in ge- 
schälten Reis berücksichtigt. 

I Aufgrund der Erhöhung der Anzahl der monatlichen 
[ Zuschläge wird deren Verteilung anders. Der erste 
[ Zuschlag wird um einen Monat vorgezogen (No- 
vember/Juli anstelle von Dezember/Juli). 

Der Übergang von 8 zu 9 monatlichen Zuschlägen 
j wird einerseits zur Gleichstellung mit Getreide und 
: andererseits zur besseren Verteilung der Lager- und 
Finanzierungskosten von Reis in der Gemeinschaft 
während des Wirtschaftsjahres vorgeschlagen. 

Die Erhöhung der Lager- und Finanzierungskosten 
; ist die gleiche für Reis und Getreide. 
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